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144 Im Jahre 2004 neu gewählte Akademiemitglieder 
profiliert, ja die Anerkennung der Frühneuzeit als deutlich ab. 
grenzbares Epochenfach ist ganz wesentlich mit Schulzes Werk 
verbunden. Als zweiter bedeutender Forschungsschwerpunkt gel. 
ten Schulzes Beiträge zur Geschichte der deutschen Geschichts. 
wissenschaft im 20. Jahrhundert. Schulze hat weit über sein Fach 
hinaus Anerkennung gefunden mit der Verleihung des Leibniz. 
Preises 1996 und der Wahl zum Präsidenten des Wissenschafts. 
rates der BRD für die Funktionsperiode 1998-2001. 
GERALD STOURZII 
Wiener, Malcolm Hewitt: Geboren am 3. Juli 1935 in Tsingtao, 
China, wo sein Vater als Richter am Internationa-
len Handelsgerichtshof tätig war, kam Malcolrn 
Wiener 1939 in die USA und erhielt dort seine 
Ausbildung. An der Harvard University schloss er 
sein erstes Studium in den Wirtschaftswissenschaf-
ten 1957 ab. Nach dem Militärdienst bei der US-
Navy, der ihn zum ersten Mal in die Ägäis und 
nach Zypern führte, studierte er an der Harvard Law School, wo er 
auch zum Dr. juris promoviert wurde. In den darauf folgenden 
Jahren machte er Karriere als Jurist und im Investment Manage-
ment. Darüber hinaus diente er dem US-Außenministerium als 
Rechtsberater u. a. im Zusammenhang mit illegalem Antiquitäten-
handel. Ebenso war er Berater des Archaeological Institute of 
America. Nachdem Malcolm Wiener bereits neben seinen wirt-
schaftswissenschaftlichen und juristischen Studien Lehrveranstal-
tungen in den Klassischen Altertumswissenschaften belegt hatte, trat 
dieses Interesse mit der Zeit immer mehr in den Vordergrund. Von 
1981 an widmete er sich schließlich neben verschiedenen öffent-
lichen Verpflichtungen vorwiegend der althistorischen Forschung 
und machte die frühen Hochkulturen Griechenlands zu seinem 
Forschungsschwerpunkt. Es gehört zu Malcolm Wieners bleiben-
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den Verdiensten, als Erster auf die ökonomischen Aspekte der so 
genannten „Minoischen Seeherrschaft" hingewiesen zu haben. Für 
den engen Zusammenhang zwischen der enormen kulturellen .~us­
strahlung der minoischen Kultur und ihrer öko~_omischen Uber-
Jegenheit gegenüber den anderen Regionen der Agäis und insbe-
sondere gegenüber der inzipienten mykenischen Kultur erfand er 
den Begriff „Versailles-Effekt", der seither seinen festen Platz in 
der Erforschung des 2. Jahrtausends v. Chr. behauptet. Ebenso 
machte er in den beiden letzten Jahrzehnten des vorigen Jahrhun-
derts historische Fragestellungen für die Forschungsarbeit an der 
minoischen und der mykenischen Kultur, die damals - namentlich 
in den angelsächsischen Ländern - weitgehend eine Domäne der 
Prähistoriker war und sich vorwiegend auf lokale Entwicklungsab-
läufe der ägäischen Kulturen konzentrierte, wieder hoffähig. Seine 
Arbeiten über die Natur und Kontrolle des minoischen Handels, 
wie auch über die Beziehungen des minoischen Kreta und des 
mykenischen Griechenland zu den Hochkulturen des Vorderen 
Orients und Ägyptens leiteten geradezu einen „Boom" wirtschafts-
geschichtlicher Untersuchungen zur minoischen und mykenischen 
Periode Griechenlands ein. Seine 1989 erschienene Studie „The 
Jsles of Crete?" wird bis heute an vielen Universitäten als Einfüh-
rung in die Geschichte der bronzezeitlichen Ägäis empfohlen. 
Ebenso gehört sein Beitrag über die Bedeutung von Siegeln und 
Siegelabdrücken für das Verständnis der minoischen Administration 
und Kontrolle von Wirtschaftsvorgängen (1990) zu den grund-
legenden Arbeiten über dieses Thema. Seit einigen Jahren kon-
zentriert sich Malcolm Wiener auf die Chronologie der Spätbron-
zezeit in der Ägäis. Neuere naturwissenschaftliche Datierungsme-
thoden weichen weit von der traditionellen, auf kulturellen Quer-
verbindungen zwischen Kreta und dem Neuen Reich Ägyptens ba-
sierenden Chronologie der Jüngeren Palastzeit Kretas und der 
frühen mykenischen Periode ab und haben zu einem heftigen in-
ternationalen Gelehrtenstreit geführt. Wieners Bemühungen um 
eine Klärung dieser für Historiker so wichtigen Frage trifft sich 
146 Im Jahre 2004 neu gewählte Akademiemitglieder 
d. ekt mit den Interessen des an der Österreichischen Akaderni tr hr . e der Wissenschaften beheimateten SFB „The Sync omsation of 
Civilisations in the Eastern Mediterranean in the Second Millenni. 
um B.C." (SCIEM 2000), an dessen Veranstaltungs- und Pubiika. 
tionstätigkeiten er lebhaften Anteil nimmt. Er gehört zu den ganz 
wenigen Gelehrten, die sowohl die naturwissenschaftlichen Metho. 
den der Radiokarbondatierung, der Dendrochronologie und der Ana. 
lyse von Grönlandeis-Bohrkernen verstehen und nachvollziehen 
können, als auch die altorientalischen astronomischen Texte heran. 
ziehen und die archäologische Evidenz für die Beziehungen zwi-
schen Ägypten, dem Vorderen Orient und den ägäischen Kulturen 
beherrschen. Nicht wenige Kollegen brachte er mit dieser weiten 
fachlichen Kompetenz in Verlegenheit. Bereits neun Beiträge zu 
diesem Thema hat er in den letzten fünf Jahren geschrieben, darunter 
ein umfassendes Manuskript zur absoluten Chronologie des 14. Jh. 
v. Chr. Der SFB SCIEM 2000 darf sich rühmen, die Forschungen 
Malcolm Wieners in seine Arbeit zu integrieren. Abgesehen von 
seinen Publikationen zur ägäischen Frühgeschichte widmete 
Malcolm Wiener auch anderen Themen sein Interesse, wie etwa sein 
Artikel „Picasso and the Cuban Missile Crisis" (Apollo, Oktober 
2001) verrät. Eine Würdigung Malcolm Wieners wäre unvollstän-
dig ohne die Erwähnung seines Mäzenatentums. 1982 stiftete er das 
Institute for Aegean Prehistory in New York, das seine Aufgabe 
durch die finanzielle Unterstützung von Ausgrabungen und Publika-
tionen zur ägäischen Ur- und Frühgeschichte wahrnimmt und dem 
ein internationales Kuratorium vorsteht. Weiters gründete er in 
Ostkreta ein archäologisches Studienzentrum, an der American 
School of Classical Studies in Athen das Wiener Laboratory für 
naturwissenschaftliche Untersuchungsmethoden archäologischer 
Funde, und gemeinsam mit seiner Ehefrau, Dr. Carolyn Talbot Seely 
Wiener das Malcolm und Carolyn Wiener Laboratory for Aegean 
and Near Eastern Dendrochronology an der Cornell University. 
Malcolm Wiener hat somit als Forscher und als Förderer Großes 
für die Weiterentwicklung der Altertumswissenschaften geleistet. 
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ohne ihn wäre vieles nicht in die Wege geleitet und vieles nicht 
voUendet worden. 
Ausgewählte Publikationen: 
rrade and Rule in Palatial Crete. In: R. Hägg, N. Marinatos 
(Eds.), The Function of the Minoan Palaces. Stockholm 1987, 
261-266. 
Round Table Comments. In: T. G. Palaima (Ed.), Aegean Seals, 
sealings and Administration. Liege 1990, 236-239. 
Time Out: The Current Impasse in Bronze Age Archaeological 
Dating. In: K. P. Poster, R. Laffineur (Eds.), METRON, Measuring 
the Aegean Bronze Age. Liege -Austin 2003, 363-399. 
The Absolute Chronology of Late Helladic IIIA 2 Revisited. An-
nual of the British School at Athens, 98 (2003), 239-250. 
Times Change: The Current State of the Debate in Old World 
chronology. In: Proceedings of the 2°d Euro Conference of 
scIEM 2000, Vienna 2003 (im Druck). 
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